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Varianten des Konzeptes Elternbildung an Schulen 
 
Variante A 
Der Gesamtelternrat organisiert vereinzelte Elternbildungsanlässe nach Möglichkeit und Bedarf. 
 
Variante B 
Der Gesamtelternrat organisiert stufenspezifische, jährlich wiederkehrende Anlässe. Diese sind thematisch 
und inhaltlich aufeinander abgestimmt, werden jeweils ausgewertet und bei Bedarf angepasst.  
Zusätzlich werden Anlässe mit wechselnden Themen für mehrere Schulstufen angeboten. 
 
Beispiel: 

Schulstufe Thema  

2. Kindergarten und 1. Klasse Fit in der 1. Klasse wiederkehrend 

2. Klasse bis 9. Klasse Mit Kindern lernen wiederkehrend 

Kindergarten bis 9. Klasse Neue Medien wechselnd 

 
Variante C 
Der Elternrat, die Schule und die Gemeinde erarbeiten zusammen ein Elternbildungskonzept. So werden 
wiederkehrende Angebote institutionalisiert, mit bestehenden Anlässen koordiniert und mit wechselnden 
Anlässen ergänzt. Die Zusammenarbeit unter den Organisationen wird festgelegt und eine Arbeitsgruppe 
eingesetzt. 
 
Beilspiel: 

Schulstufe Thema Rhythmus Organisation 

Vor dem Kindergarten Info zum Schuleintritt wiederkehrend Schule  

2. Kindergarten und 1. Klasse Fit in der 1. Klasse wiederkehrend Elternrat Schlossmatt 

? Mein Körper gehört mir ? Schule 

2. Klasse bis 9. Klasse Mit Kindern lernen wiederkehrend Elternrat Neumatt 

? MFM  Frauenverein Burgdorf 

7. Klasse bis 9. Klasse Gewalt, Sucht wiederkehrend Elternrat Pestalozzi OS 

8. Klasse Berufswahl wiederkehrend Schule  

Kindergarten bis 9. Klasse Neue Medien wechselnd Elternrat Gsteighof 

 
Variationen  

• Nach dem Vortrag werden Vertiefungsworkshops für Eltern angeboten. 
• Zusätzlich werden zur Vertiefung die Themen der Elternveranstaltungen gleichzeitig mit den Kindern 

in der Klasse der jeweiligen Stufen thematisiert.  
• Zusätzlich werden freiwillige Anlässe für die Schulkinder angeboten (Beispiel: Lernen, Medien, 

Sexualität...) 
 
Mögliche Finanzierung der Anlässe 

• Eintritte an den Veranstaltungen 
• Kollekte der vorgängigen Veranstaltung 
• Finanzierung über das Budget des Elternrates, des Gesamtelternrates 
• Finanzierung durch die Schule, die Gemeinde, durch mehrere Gemeinden 
• Sponsoring 


